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Zum Buch 
Innerlich zerrissen und von außen bedroht: Wie sieht Israels 

Zukunft aus? - Einer der besten Kenner des Landes berichtet 

»Alltag im Ausnahmezustand« ist das Porträt eines Landes, das hin- und 

her gerissen ist zwischen Normalität und Ausnahmezustand, zwischen 

Konsum und Krieg, zwischen der Sehnsucht nach Frieden und dem 

Bedürfnis nach Sicherheit. 

Richard C. Schneider bereist als Journalist seit über 30 Jahren den Nahen 

Osten und war von 2006 bis 2015 als Leiter und Chefkorrespondent des 

ARD-Studios  Tel Aviv verantwortlich für Israel und die palästinensischen 

Gebiete. In seiner   Analyse konzentriert er sich vor allem auf die 

komplexe und komplizierte Entwicklung der israelischen Gesellschaft in 

den vergangenen Jahren. Zwischen Hightech-Hub und religiösem 

Fundamentalismus droht die israelische Gesellschaft in jeder Richtung 

extremer und radikaler zu werden, nicht zuletzt auch durch die 

Bedrohungen von außen. 

 

 

 

 



 

© Thomas Dashuber 

 

Autor 

Richard C. Schneider 
 
Richard C. Schneider, geboren 1957, ist Journalist, 

Buch- und Fernsehautor. Er war von 2006 bis 2015 

ARD-Studioleiter und Chefkorrespondent in Tel Aviv, 

2016 Leiter TV und Chefkorrespondent im ARD 

Studio Rom, und arbeitet jetzt wieder als Editor-at-

large und Filmemacher für die ARD. Seit vielen 

Jahren beschäftigt er sich mit dem Nahostkonflikt, 

der israelischen Gesellschaft und der jüdischen 

Geschichte. 

 
 

 
 

  



 

 

 

 

 

 


